
Derbyzeit und alte Weggefährten 

HANDBALL - Hoof/Sand/Wolfhagen gastiert am Sonntag bei Kirchhof II 

 
Ein besonderes Spiel: Kirsten Bänfer (am Ball) von der HSG Hoof/Sand/Wolfhagen trifft im Derby auf ihre ehemaligen 

Mitspielerinnen. Ähnlich geht es auch Lea Immelnkämper, Alica Schmincke und Katarzyna Zwicker, die früher ebenfalls bei 
Kirchhof gespielt haben. Foto: Artur Schöneburg 

Hoof – Ein spannendes Nordhessenduell in der Frauenhandball-
Oberliga steht am Sonntag (17 Uhr) in der Stadtsporthalle in Melsungen 
zwischen der SG 09 Kirchhof II und der HSG Hoof/Sand/Wolfhagen an. 
In der Tabelle liegen beide Mannschaften mit einem ausgeglichenen 
Punktekonto im Mittelfeld auf den Rängen sechs und sieben. Die 
Kirchhoferinnen haben dabei ein Spiel mehr bestritten. Mit der 
Drittligareserve erwartet die HSG eine Wundertüte, weil sie als zweite 
Mannschaft häufig in einer unterschiedlichen Besetzung aufläuft. So gab 
es auf der einen Seite die hohe 12:29-Niederlage in Wettenberg und das 
kampflos abgegebene Spiel in Lumdatal. Auf der anderen Seite brachte 
die SG dem Spitzenteam von Kleenheim/Langgöns mit 36:29 die bisher 
einzige Niederlage bei. 

Chris Ludwig, Trainer der HSG Hoof/Sand/Wolfhagen rechnet wie bei 
der 21:25-Niederlage in der Vorsaison wieder mit einer starken 
Kirchhöfer Mannschaft: „Da ihre erste Mannschaft an diesem 
Wochenende spielfrei ist, werden die gegen uns wieder mit mehreren 
Spielerinnen aus dem Drittligakader auflaufen. Wir werden da unsere 
beste Form zeigen müssen und gegenüber den bisherigen Spielen über 
die komplette Spielzeit unsere Leistung abrufen.“ Zuletzt musste sich die 
SG beim Zehnten Weiterstadt/Braunshardt/Worfelden knapp mit 28:29 
geschlagen geben, obwohl Rückraumspielerin Katharina Koltschenko 



und die von Großenlüder/Hainzell gekommene Linksaußen Lisa Peppler 
sowie die beiden Geschwister Alma und Agustina Jaen Loro mitwirkten. 

Bei der HSG werden mit Larissa Mumberg und Anne Eichhofer 
ausfallen. Für sie wird Nachwuchsspielerin Alexa Schuldes als 
Linkshänderin spielen. Wieder dabei sein wird Linksaußen Hanna von 
Dalwig. Die bei der 22:24-Heimniederlage gegen Kriftel noch 
geschwächten Nele Bittdorf und Karoline Happe sind wieder richtig fit 
und haben unter der Woche gut trainiert. 

Ein besonderes Spiel ist dieses Derby für die Ex-Kirchhöferinnen Kirsten 
Bänfer, Lea Immelnkämper und die Torhüterinnen Alica Schmincke und 
Katarzyna Zwicker, die gegen ihre früheren Mitspielerinnen besonders 
motiviert sein werden.  zmw 
 


